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F. Gtift««gen.
(Die Lokal- und kirchlichen Stiftungen sind unter den Regierungs- und

Kirchcnbchvrden zu finden.)

Stiftungen und Anstalten,
welche unter Leitung und Aufsicht der Regierung stehen.

1) Prinz Georg'fche Stiftung zu Lasset.
(Durch Testament des Prinzen Georg zu Hessen vom 3. Juli &gt;747 ist diese Stiftung

bestimmt: zur Unterhaltung von Hausarmen, vornehmlich Dfsiziers- und Soldatcn-Witwcn
und zur Erziehung von Soldaten-Kindern und andern Waisen.)

Direktion: Die Direktoren des reform. Waisenhauses zu Cassel.
Kassirer: Waisenhaus-Kassirer Süßmann.

2) Gräflich von Dernhold'sche Stiftung zu Lasset.
(Durch die Rcichsgräfin v. Bern hold von und zu Eschau laut Testament rcm 7. März

1754, zu Gunsten adeliger Witwen und Fräulein, mittelst Verleihung von Probenden
errichtet.)

Kurator: Landgerichtsdirektor a. D. Fritze.
Kommissar für die Rechnungsabhörung: Regierungsrath von

Schencf zu Schweinsberg.
Direktoren: Die Vorsteher der lutherischen Kirche zu Cassel:

Vorsitzender; Gymnasialdirektor a. D. Geh. Regierungsrath
vr. Vogt.

Kassirer und Geschäftsführer: Kanzleirath Rall
3) Freiheitlich v. wittorf'fche Stiftung zu Lasset.

(Gcstiftct durch den im Jahre 1802 verstorbenen Geh. Staatsministcr v. Wittorf in
Eassel, vermöge Testaments vom 25. Februar 1792, zum Besten der allgemeinen Armen
kasse, des reformirtcn und lutherischen Waisenhauses, der lutherischen Kirche, sowie der
Drdcns - Armenkasse zu Eassel.)

Regierungs-Kommissar: Geh. Reg.-Rath a. D. Kochendörffer.
Direktorium: Baurath a. D. Blanckenhorn. Pfarrer Nord

mann. Landgerichtsrath Büff. Reg.-Rath Wieder
hold, Stadtsyndikus Brunner, sämmtlich zu Cassel.

Rechnungsführer: Reg. - Sekretär K ü l l m e r.

4) v. Sobiewotsky'fche Stiftung zu Cassel.
(Gegründet durch Testament deß Hessischen Dberforst- u. Jägermeisters v. Sobicwolsky

vom 15. August 1712 zu Gunsten studirender Söhne — reform. Eonfession — von
Forst- und Jagdb.amten, sowie B.hufs Umcrstüpung von Witwen und Waisen dieser
Beamten und sonstiger Bedürftigen.)

Direktoren: Erster Staatsanwalt Klingelhöffer. Pfarrer
Gonnerma n n. Reg. - Sekretär Hegewald.

Rechnungsführer ?c.: Reg. - Hauptkassen - Buchhalter: H o r st.

5) v. Dartheld'fcher Legatcnsonds
(für studirende Verwandte des Stifters).

Administrator: Stadtkämmerer S chü ßl er zu Rotenburg(auftrw.).
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6) Nläsing'sches Dmeficium

(von dem Pfarrer Bläfing 1707 für Studirende, insbesondere aus seiner Familie
gestiftet).

Ober-Patrone: Ober-Regierungsrath Fliedner.
Regierungsrath Callenberg.

Rechnungsführer: Kaufmann Brand zu Allendorf a. d. W.
7) v. Kuttlarscher ReneficicnfonÄs

(für Studirende).
Administrator: Regierungs - Sekretariats - Assistent R e i n h a rd t

zu Cassel.
8) Callinann'fches Familien-Vcncficiuin

(für Studirende).
Patron: Geh. Reg.-Rath a. D. Kochendörffer zu Cassel.

9) Fcigk'fchcs Familien-Arncficiuin
(für Studirende).

Kollator: Amtsrichter Spangenberg zu Alleudorf a. d. W.
10) v. Lowenstein'fchcs Ueneficium zu Cajfel

(für Studirende).
Administrator: Oberförster Neins zu Betzigerode.

11) u. Merlau'fche Stiftung
(für arme gebrechliche ehemalige Soldaten und deren hiiinrlafsene Kinder).

Administrator: Regierungs-Sekretär Neins zu Cassel.
12) u. Ilympt'fche Stiftung

lzur Unterstützung armer adeliger Witwen, welche kein standesgemäßes Auskommen haben, mit
besonderer Bevorzugung derer, welche von der v. Nympt'schen Familie hcrstammen).

Kurator: Regierungs-Sekretär Reins zu Cassel.
13) Schminke'fchcs Familien-Acneficium

(für Studirende).
Patron: Der Dekan des Stifts St. Martin zu Cassel.

— stud. tlieol. Schmincke zu Marburg.
14) Treusch von Duttlar'fche Armenstistung.

Administrator: Walter zu Netra (Stellvertreter).
15) v. Ilslar'fcher fegatenfonds.

Administrator: Regieruugs - Sekretariats-Assistent Reinhardt
zn Cassel.

16) v. Motz'sche Familicnstiftung
(in den Jahren 1297 und 1603 von zwei Mitgliedern der Familie v. Motz für

Studirende und Arme der Stadt Witzenbausen gestiftet).

Kollatoren: Bürgermeister und Stadtrath zu Witzenhausen.
Rechnungsführer:

17) Die Caroline Hcekmann'fche Stiftung
(für hülfSbedürftige Matchen).

Verwalter: Gutsbesitzer Heckmann zu Mönchehofb.Germerode.
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18) Pie Stiftung der Sil'yllñ Keipp sur Zkhn Wilwen und rvñiscn von

Schliftsasfigen ÑUS dcm alten Vliersürstcnthumc.
Verwalter: Landrathsamts-Expedient Nohr zu Marburg(auftrw.).

19) Pie HomlicrgK-KchenKlengsseld'sche Slistung, cbensalls sur Witwen- und
W ai sen von Schristsasfigen aus dein alten Gbersürstenthume.

Verwalter: Landrathsamts-Expedient Nohr zu Marburg(auftrw.).
20) Münschcr'sche Kchulstistung.

Verwalter: Stadttammerer Müller zu Marburg.
21) Pie Stiftung der lllrike Cleonore Michaclis für arme gelircchliche

uieibliche Waiscn.
Verwalter: Landrathsamts-Expedient Nohr zu Marburg (auftrw.).

22) Per Scminarien-Fonds des Fürstenthums Frihlar.
Verwalter.:

23) Per Eckhardt'schc Veneficien-Fondr.
(Gestistet durch Teñament des Superintcndentcn Eckhardt und deffen Ehcgaitin

vom Jahre 1622.)

Kollatoren: General - Superintendent:
Gymnasial-Direktor a. D. vr. Vogt.
Der Ober - Bürgermeister zu Cassel.

Rechuungsführer: Stiftskassirer K orne m a u n das.

6. G«tbmhungssAmpM zu bassel.
Für die vormalige Provinz Niederhessen.

(Vvr dcm Konigsthor Nr. 38, stadtischc Kaserne. — Gestistet am 6. J&lt;&gt;„. I8V3.)

Direktor: Medizinalrath vr. Bode (auftrw.).
Jnspektor: Usinger (auftrw.).
Arzt und Geburtshelfer: Medizinalrath vr. Bode (auftrw.).

II. Das Landradl'inat und die

(S. Kurh. Verordn. v. 30. Dezember 1823, §. 35 u. f.)

Das LandraMnat.
Laudesherrlicher Kommissar: Regierungsrath C a l l e n b e r g.

M i t g l i e d e r:

Landrabbine vr. Prager zu Cassel.
Provinzial-Rabbine vr. Muuk zu Marburg.

— — vr. Cahu zu Fulda.
— — vr. Koref zu Hanau.
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